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Keksspenden erbeten! 
 
Auch im heurigen Jahr freuen wir uns wie-
der ¿ber Keksspenden f¿r  den Verkauf 
beim Adventmarkt am 30. November im     
Anschluss an die Adventkranzweihe in un-
serer Klosterkirche! 
 
Der Reinerlºs des Verkaufes wird an das 
Franziskanerkloster Pupping ¿bergeben.  
Die Kekse kºnnen jederzeit im Kloster Pup-
ping abgegeben werden.  
 
Vielen Dank f¿r die Unterst¿tzung! 

Ein wunderschºnes Stimmungsbild der 
Schiffsanlegestelle in Brandstatt wurde uns 
von Herrn Webinger Erich ¿bermittelt.     
Vielen Dank f¿r dieses eindrucksvolle Foto! 
 

Sollten auch Sie ein Foto aus unserer   
schºnen Gemeinde verºffentlichen wollen, 
freuen wir uns ¿ber Ihre Zusendung an  
buergermeister@pupping.ooe.gv.at. 
 

Sªmtliche ¿bermittelten Fotos sowie Bilder 
von Veranstaltungen unserer Gemeinde 
finden Sie ab sofort auf unserer Homepage 
unter der Rubrik Fotogalerie. 
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schrittWeise von Lissabon nach Santiago 
Gedanken und Bilder mit Buchprªsentation zur Pilgerreise im Herbst 2023 

 

 

Buchprªsentation & Bildausstellung 
Donnerstag, 21. November 2024  /  19:00 Uhr 
Gemeindeamt Pupping 

P. Ferdinand Karer leitete von 2001 bis 
2023 das Gymnasium ORG Dachsberg. 
Nach Ende seiner aktiven Laufbahn macht 
er sich auf den Weg, um von Lissabon 
nach Santiago de Compostela zu gehen, 
groÇteils der K¿ste entlang. Es ist die Ver-
bindung von Beruf als Direktor und der 
Berufung als Priester, die sein Denken am 
Pilgerweg begleitet. Neben dem Reisebe-
richt werden Fragen nach dem Sinn und 
Ziel unseres Lebens meditiert und in Erin-
nerung an alltªgliche Begebenheiten Ge-
schichten erzªhlt, die zeigen, dass unser 
Leben schrittweise Menschwerdung ist, 
Geschichten, die zeigen, dass wir einan-
der brauchen. 
Wie findet das eine, das oft schmerzt, fast 
zerreiÇt so zum andern, dass Frieden in 
unseren Herzen wachsen kann? Wie le-
ben wir, wenn uns das Leben an Grenzen 
f¿hrt? 

Bildausstellung  
ĂIn  aller  Weltñ 
Fotograf Rupert Kogseder  

Veranstaltungsvorschau 
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Unsere Gemeinde befindet sich derzeit in einer inten-
siven Entwicklungsphase und es gibt viel zu berich-
ten. Vor allem der geplante Hochwasserschutz ist 
aufgrund der vermehrten Starkregenereignisse noch 
stªrker in den Fokus ger¿ckt. Die j¿ngsten Wetter-
extreme haben uns einmal mehr verdeutlicht, wie 
wichtig der Schutz vor Hochwasser ist aber auch    
jener von Bodenschutz. Derzeit laufen die letzten  
hydraulischen ¦berrechnungen f¿r die Baulose     
Schickerbauer, Waschpoint und Wºrth. Wir arbeiten 
mit Hochdruck daran, die nºtigen MaÇnahmen      
zeitnah umzusetzen. Unser Ziel ist es, spªtestens im 
Fr¿hjahr 2025 mit den Gesprªchen zur Grund-
einlºsung zu beginnen, um den Schutz der betroffe-
nen Gebiete zu gewªhrleisten.  
 

Als Gemeinde Pupping ist es uns ein groÇes An-
liegen, dass alle betroffenen Gemeindeb¿rgerInnen 
bestmºglich vor Starkregenereignissen und Hoch-
wasser gesch¿tzt werden. Aus diesem Grund haben 
wir im September ein Testangebot zur persºnlichen 
und individuellen Hochwasserschutzberatung 
ĂEigenvorsorgeñ ins Leben gerufen. Dieses Angebot, 
bei dem ein Experte zu Ihnen nach Hause kommt und 
Sie zum Thema Hochwasserschutz berªt, ist auf   
groÇes Interesse gestoÇen. Aufgrund der vielen     
positiven R¿ckmeldungen beabsichtigen wir nun,   
dieses Angebot allen interessierten Gemeinde-
b¿rgerInnen zugªnglich zu machen. Nªhere Informati-
onen dazu erhalten Sie in der Dezemberausgabe   
unserer Gemeindezeitung.  
 

Ein weiterer Meilenstein in unserer Gemeinde wird 
der Bau eines Kindergartens mit Krabbelstube    
sowie die Schaffung von vitalen Wohnformen mit   
einem Tageszentrum in der Leum¿hle sein. Der Kauf-
vertrag f¿r das Grundst¿ck wurde im Gemeinderat 
bereits beschlossen. Ein entsprechender Finanzie-
rungsplan f¿r den Bau soll noch im heurigen Jahr          
beschlossen werden. Ziel ist es, dass im Fr¿hjahr 
2025 der Spatenstich f¿r unsere zuk¿nftige Kinder-
betreuung erfolgt. Diese wichtigen Projekte sind ein 
groÇer Gewinn f¿r die zuk¿nftige Entwicklung       
Puppings und stellen sicher, dass unsere Gemeinde 
ein lebenswerter Ort f¿r alle Generationen bleibt. 
 

Beim Wohnprojekt ĂWohnen f¿r Generationen 4ñ 
der Firma Haslehner in der Leum¿hle laufen derzeit 
die letzten Bautªtigkeiten und der Einzug bzw. die 
Wohnungs¿bergaben sind  bereits in vollem Gange. 
Uns war es besonders wichtig, die Struktur des Areals 
bestmºglich zu bewahren und ich denke, dies ist    
gelungen. Zusªtzlich wurde eine kleine Kapelle errich-
tet, die am 25. Oktober im Rahmen eines Mieterfestes 
eingeweiht wird.  

 
Ein besonderer Dank gilt der Firma Haslehner, die 
den Bau der Kapelle umgesetzt hat, sowie dem 
Franziskanerkloster Pupping ï insbesondere Pater 
Stefan ï f¿r die Unterst¿tzung bei der Inneneinrich-
tung. Ebenso mºchte ich Familie Gammer sowie Fa-
milie Raab f¿r ihre   finanzielle Unterst¿tzung bei der 
Innenausstattung danken. 
 

AbschlieÇend darf ich noch ¿ber den Ausbau        
unseres Glasfasernetzes berichten. Obwohl es in 
manchen Bereichen leider zu Verzºgerungen bzw. 
 nderungen kam, schreitet dieser z¿gig voran. Rund 
80 Prozent unseres Gemeindegebiets wurden       
bereits mit einer Glasfaserleitung versorgt. Aktuell 
erfolgt bis Ende des Jahres die Installation bzw. das 
Einblasen der eigentlichen Glasfaser in diesen      
Gebieten. Der weitere Fokus liegt nun auf einem   
raschen L¿ckenschluss, um eine flªchendeckende 
Glasfaserverbindung herzustellen.  
Bedauerlicherweise mussten wir jedoch feststellen, 
dass wir beim aktuellen Fºrdercall leer ausgehen. 
Dies erschwert leider den flªchendeckenden        
Ausbau, die Gemeinde wird jedoch alles daran     
setzen, diese Herausforderung zu meistern. Wir   
arbeiten weiterhin mit Hochdruck daran, eine        
zuverlªssige Internetanbindung f¿r alle Haushalte 
sicherzustellen. 
 

Weiters darf ich noch ¿ber die Gr¿ndung der Ener-
giegemeinschaft Eferdinger Land berichten. Strom 
in unserer Region ein- und verkaufen und dabei Geld 
sparen?  
Dies ist zuk¿nftig auch in Pupping mºglich. Dabei ist 
es nicht ausschlaggebend, ob selbst Strom erzeugt 
wird - es braucht auch immer Abnehmer f¿r den 
¿bersch¿ssigen Strom. Ein groÇer Vorteil ist auch 
die Reduktion der Netzgeb¿hr sowie die langfristige 
Unabhªngigkeit vom globalen Stromnetz.  
Bei Interesse an einer Teilnahme erhalten Sie nªhe-
re Informationen unter www.eeg-eferdingerland.at, 
Die Abhaltung einer eine Infoveranstaltung ist derzeit 
noch in Planung ï Details bzw. die Einladung dazu 
folgen zeitnah.  
      

 

   Euer B¿rgermeister 

 

       Mario Herm¿ller 

B¿rgermeisterbrief  

http://www.eeg-eferdingerland.at
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Ergebnis Nationalratswahl / Veranstaltungsvorschau 

 

Gemeindeergebnis NR-Wahl vom 29. September 2024 

¥VP 30,35 % 163  

FP¥ 33,89 % 182 

SP¥ 19,18 % 103 

GR¦NE 7,26 % 39 

NEOS 4,28 % 23 

BIER 1,30 % 7 

KP¥ 1,68% 9 

MFG 0,19 % 1 

LMP 0,37 % 2 

GAZA 0,93 % 5 

KEINE 0,56 % 3 

Wahlsprengel 1 
Gemeindeamt Pupping  
G¿ltige Stimmen: 537 

Wahlsprengel 2 
Feuerwehr Unterschaden 
G¿ltige Stimmen: 630 

¥VP 33,65 % 212  

FP¥ 27,30 % 172 

SP¥ 22,86 % 144 

GR¦NE 6,51 % 41 

NEOS 6,19 % 39 

BIER 1,27 % 8 

KP¥ 0,95% 6 

MFG 0,63 % 4 

LMP 0,48 % 3 

GAZA 0,00 % 0 

KEINE 0,16 % 1 

¥VP  375 Stimmen  32,13 % 
 

FP¥  354 Stimmen  30,33 % 
  

SP¥  247 Stimmen  21,17 % 
 

GR¦NE 80 Stimmen    6,86 % 
 

NEOS 62 Stimmen    5,31 % 
 

BIER      15 Stimmen    1,29 % 
 

KP¥  15 Stimmen      1,29 % 
 

MFG    5 Stimmen            0,43 % 
 

LMP    5 Stimmen    0,43 % 
 

GAZA      5 Stimmen    0,43 % 
 

KEINE   4 Stimmen    0,34 % 

 Wahlberechtigte:  1436  
 abgegebene Stimmen: 1177                  

  davon g¿ltig  1167 
  Wahlbeteiligung        81,96 % 
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Mobilitªtsfºrderungen 

Semesterticket:  
 

Fºrderhºhe: 50 % der Kosten des Semestertickets, 
maximal ú 75,00 pro Semester  
1. Die Fºrderung wird nur jenen Studierenden        
gewªhrt, die per Stichtag 31.03. (Sommer-
semester) bzw. 31.10. (Wintersemester) des Studi-
enjahres ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Pupping haben und dieser f¿r die Dauer der Inan-
spruchnahme des Semestertickets aufrecht bleibt. 
Bei Aufgabe des Hauptwohnsitzes innerhalb dieser 
Frist ist die Fºrderung zur Gªnze zur¿ckzuzahlen. 

2. Die Fºrderung wird je Studiensemester gewªhrt 
und kann lªngstens bis zum vollendeten 26. Le-
bensjahr bezogen werden. 

3. Die Fºrderung wird an Studenten und Studentin-
nen ausbezahlt, die an einer ºsterreichischen 
Hochschule, Fachhochschule, Pªdagogischen 
Hochschule, Universitªt oder gleichartigen Instituti-
on studieren. 

4. Beilagen: Inskriptionsbestªtigung, Kopie des Se-
mestertickets oder Zahlungsbestªtigung  

5. Das Fºrderansuchen ist mit den erforderlichen 
Nachweisen beim Gemeindeamt (Abteilung Melde-
amt) im laufenden Semester zu stellen. Eine Fºr-
derung eines bereits absolvierten / abgelaufenen 
Semesters ist nicht mºglich. 

6. Die Fºrderung kann an Auslandsstudenten nicht 
ausbezahlt werden. 

Klimaticket:  
 

Fºrderhºhe ú 150,00 pro Jahr  
1. Die Fºrderung wird nur jenen Studierenden        
gewªhrt, die den Hauptwohnsitz per Stichtag 
31.10. des Studienjahres in der Gemeinde Pupping 
haben und dieser f¿r die Dauer der Inanspruchnah-
me des Klimatickets aufrecht bleibt.  

2. Die Fºrderung wird 1x jªhrlich gewªhrt und kann 
lªngstens bis zum vollendeten 26. Lebensjahr    
bezogen werden. 

3. Die Fºrderung wird an Studenten und Studentin-
nen ausbezahlt, die an einer ºsterreichischen     
Hochschule, Fachhochschule, Pªdagogischen 
Hochschule, Universitªt oder gleichartigen Instituti-
on studieren. 

4. Beilagen: Inskriptionsbestªtigung, Kopie des      
Klimatickets oder Zahlungsbestªtigung  

5. Das Fºrderansuchen ist mit den erforderlichen 
Nachweisen beim Gemeindeamt (Abteilung Melde-
amt) zu stellen.  

6. Die Fºrderung kann an Auslandsstudenten nicht 
ausbezahlt werden. 

 

Du besitzt eine g¿ltige 4youCard und hast die          
4youCard-App bereits auf deinem Handy aktiviert? Du 
bist zwischen 14 und 21 Jahre alt oder Student(in), 
Prªsenz- und Zivildiener (bis 26 Jahre)? Dann kannst 
du tªglich zwischen 20:00 und 06:00 Uhr bei den in der 
App aufgelisteten Taxiunternehmen bei deiner Taxi-
fahrt Gutscheine mittels QR Code einlºsen und sicher 
nach Hause kommen!  
Die Taxigutscheine sind auch wieder in Papierform  
erhªltlich, jedoch nur bei Taxi Hammer aus Alkoven 
und Taxi StraÇl aus Haibach einlºsbar. 
 

Jedem Jugendlichen stehen jªhrlich Gutscheine im 
Gesamtwert von ú 75,00 zur Verf¿gung, der Selbst-
behalt belªuft sich auf ú 25,00.   
 

Komm einfach mit der am Handy aktivierten 4you -APP 
zu uns aufs Gemeindeamt (jeweils Mo - Fr von 8:00 -
12:00 Uhr oder Mo von 14:00 ï 18:00 Uhr), entrichte 
25 Euro Selbstbehalt und lass dir die Gutscheine im 
Wert von 75,00 Euro freischalten! Bei Fragen kannst 
du uns gerne unter 07272-2331 DW 19 anrufen! 

 
 

Jugendtaxi-Gutscheine 

 

Auch dieses Jahr haben Studenten wieder die Mºglichkeit, laut den nachstehenden Richtlinien einen          
Zuschuss zu den Kosten ihrer Semesternetzkarte / ihres Klimatickets zu erhalten. 

 

Zuschuss zur Semesternetzkarte / Klimaticket f¿r Studierende  
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Freizeitwohnungspauschale / Neue Schaukel / Veranstaltungsvorschau 

Mit 1. Jªnner 2019 sind die Bestimmungen des    
zweiten Teils des Oº. Tourismusgesetzes 2018 in 
Kraft getreten. Dabei wurde im dritten Abschnitt       
(ÄÄ 47 bis 57) die Freizeitwohnungspauschale neu 
geregelt.  
Die Neuregelung kn¿pft an die Vorgªngerregelung im 
Oº. Tourismusabgabe-Gesetz 1991 und im Oº.    
Tourismus-Gesetz 1990 an.  
Mit Novelle vom 21.12.2023, LGBI. Nr. 113/2023,   
erfolgten weitere Anpassungen, insbesondere an die 
seit Inkrafttreten des Oº. Tourismusgesetzes 2018 
ergangene Judikatur des VfGH.  
 
Entrichtung der Freizeitwohnungspauschale 2024 
 

Die Freizeitwohnungspauschale ist als Selbstbe-
messungsabgabe konzipiert und wird mit                  
1. Dezember des jeweiligen Tourismusjahres fªllig.  
Mit dem Tourismusrechtsªnderungsgesetz; LGBI. Nr 
113/2023, wurde von der Besteuerung des Kalender-
jahres   auf   die   Besteuerung  des  Tourismusjahres  
(jeweils von 1. November bis 31. Oktober) umgestellt. 
Somit wird das Tourismusjahr/Abgabenjahr an den 
Zeitpunkt der Erhºhung der Ortstaxe angepasst.  
 

Dadurch soll die Berechnung der Freizeitwohnungs-
pauschale im Falle einer unterjªhrigen Erhºhung der 
Ortstaxe zuk¿nftig vereinfacht werden.  
 
 
F¿r das Jahr 2024 gilt hier eine Sonderregelung! 
 

Die Monate November und Dezember 2023 wurden 
bereits im Rahmen der Besteuerung des Kalender-
jahres 2023 erfasst. Diese d¿rfen somit nicht erneut 
erfasst werden.  
Daher besteht im Jahr 2024 eine verk¿rzte Abgaben-
pflicht f¿r die Monate Jªnner 2024 bis Oktober 2024 
(=10 Monate).  
Das Abgabenjahr 2025 beginnt dann mit 1. Novem-
ber 2024 und endet mit 31. Oktober 2025, dies gilt 
sinngemªÇ f¿r alle darauffolgenden Jahre.  

 

Mitteilung zur Freizeitwohnungspauschale 2024 

 

Neue Schaukel am Gem¿se-
spielplatz in Brandstatt 

Die Gemeinde Pupping war einer der gl¿cklichen    
Gewinner bei der Verlosung einer nachhaltigen     
Freizeitmºglichkeit. Bauen mit Holz ist nicht nur nach-
haltig, sondern auch ein aktiver Beitrag f¿r den Klima-
schutz. Die gewonnene Holzschaukel steht nun am 
Gem¿sespielplatz in der Brandstatt und freut sich auf 
zahlreiche Besucher.  
 
Ein herzliches Dankeschºn f¿r die Unterst¿tzung 
beim Gewinnspiel gilt Familie Allersdorfer, welche   
fleiÇig - wie viele 
andere auch - f¿r 
uns gevotet      
haben.   
 
Ein Dank gilt vor 
allem auch unse-
rer Landesrªtin 
Michaela Langer-
Weninger f¿r die 
Bereitstellung der 
Holzschaukel.  
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Neues aus dem Eferdinger Land 
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O¥VV Info 
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Bankettarbeiten / Tourismusverband Donau O¥ 

 

Information ¿ber geplante Bankettarbeiten 

Nach  dem  Oº. StraÇengesetz 
1991 idgF.,  welches  gemªÇ  Ä  1  
auch  f¿r  GemeindestraÇen An-
wendung findet, besteht nach Ä 21 
ein sogenanntes Legalservitut  zu 
Lasten der an die StraÇe grenzen-
den  Grundst¿cke,  wonach  die 
Besitzer  derselben den freien un-
gehinderten Abfluss des Wassers 
von der StraÇe auf ihren Grund zu  
dulden haben. 
   

In den letzten Monaten konnte 
vermehrt beobachtet werden, dass 
sich auf diversen Gemeindestra-
Çen das Niederschlagswasser 
sammelt und wegen sich ¿ber 
mehrere Jahre ergebenden Ban-
ketterhºhungen, nicht mehr abflie-
Çen kann. 
 

Durch diese Umstªnde kommt es 
immer wieder vor, dass der Stra-
Çenunterbau unter Wasser gesetzt 
wird und es ¿ber bzw. nach dem 
Winter zu Frostaufbr¿chen im 
Randbereich der asphaltierten 

StraÇen kommt, deren Sanie-
rungsmaÇnahmen sehr hohe Kos-
ten verursachen.  
 

¦berdies kommt es dadurch auch 
zu laufenden Beeintrªchtigungen 
f¿r den FuÇgªngerï und Fahrrad-
verkehr. 
 

So wie in den letzten Jahren auch, 
werden in Begleitung unseres 
WIHOF-Aschachtal von einer ex-
ternen Firma die erhºhten Banket-
te auf das Niveau der bestehenden 
Asphaltdecken abgezogen und  

das gewonnene Erdmaterial dem 
Ackerboden wieder zugef¿hrt.  
 

Sollten Sie als Grundanrainer 
damit nicht einverstanden sein, 
melden Sie sich bitte umgehend 
bei uns am Gemeindeamt. 
 

Um die Bankettarbeiten wirkungs-
voll zu gestalten und damit einen 
breitflªchigen Abfluss zu gewªhr-
leisten ist vorgesehen, ein beid-
seitiges Abziehen ¿ber den gesam-
ten StraÇenzug durchzuf¿hren.  
 

Diese MaÇnahmen sind heuer auf 
einigen StraÇenz¿gen im Gemein-
degebiet vorgesehen. 

 

 
Wir bedanken uns bei den  
betroffenen Grundanrainern 
schon jetzt f¿r das entgegenge-

brachte Verstªndnis.  



Puppinger Gemeindezeitung 
 10 

Aus dem Meldeamt 

 
 

Aus dem Meldeamté. 

Heiglauer Franz, 80 Jahre Schaur Fritz, 85 Jahre Berner Ernestine, 91 Jahre 

Baminger Margareta, 90 Jahre Petershofer August, 85 Jahre  Zimmer Johann, 85 Jahre  

Kliemstein Stephan,  
91 Jahre  

Lehner-Dittenberger Alfons, 
 85 Jahre 

Aichinger Alfred, 
80 Jahre 


